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3. öffentliche Gemeinderatssitzung
am 23. April  2013
Beschluss Nr. 08/2013
Der Gemeinderat beschließt auf der Grundlage von § 131 (7) 
SächsGemo das beigefügte Konzept zur Umsetzung der noch 
ausstehenden Schritte im Zusammenhang mit der Aufstellung 
der Eröffnungsbilanz.
(12 Ja-Stimmen von 12 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 09/2013
Der Gemeinderat beschließt auf der Grundslage von § 1, Abs. 3 
Nr. 5 SächsKomHVO-Doppik, die Wertgrenze für den „erheb-
lichen Umfang“ von im Haushaltsplan gesondert darzustel-
lenden Instandhaltungs- und Instandsetzungsmaßnahmen für 
Aufwendungen ab einem Betrag von 10.000,00 € festzulegen.
(12 Ja-Stimmen von 12 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 10/2013
Folgende Einwände und Änderungsvorschläge sind während 
der öffentlichen Auslegung eingegangen: - keine -
(12 Ja-Stimmen von 12 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 11/2013
Der Gemeinderat beschließt, die vorliegende Haushaltssat-
zung und den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 der 
Gemeinde Leubsdorf zu bestätigen.
(12 Ja-Stimmen von 12 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 12/2013
Der Gemeinderat beschließt den Erwerb der Gaststätte „Lin-
denhof“ Leubsdorf, Borstendorfer Straße 3, 09573 Leubsdorf, 
Flurstück 149a mit 3210 m² und Flurstück 156/4 mit 1779 m² 
zum Preis von 65.000 € von Frau Constanze Hölig zum Zwecke 
der Errichtung eines Dorfgemeinschaftshauses mit Arztpraxen 
und Veranstaltungsräumen.
(11 Ja-Stimmen, 1 Befangenheit von 12 anwesenden Gemeinderäten)
Bekanntmachung 
der Betriebskosten der Kindertageseinrich-
tungen der Gemeinde Leubsdorf nach § 14 
Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2012 
1. Kindertageseinrichtungen   
1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der 
Betriebskosten 
 Betriebskosten je Platz
 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in € in € in €
erforderliche   
Personalkosten 568,56 262,41 153,51
erforderliche   
Sachkosten 241,28 111,36 65,15
erforderliche   
Betriebskosten 809,84 373,77 218,66
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebs-
kosten. (z.B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erfor-
derlichen Betriebskosten für 9 Stunden)
1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
 Krippe 9 h  Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in € in € in €
Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00
Elternbeitrag   
(ungekürzt) 155,50   93,61 54,76
Gemeinde (inkl. Eigenanteil freier Träger)
 504,34 130,16 63,90
1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat





1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat
 Krippe 9 h  Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in € in € in €
Gesamt 42,14 19,45 11,38
2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat
Kindertagespflege 9 h
 in €
Erstattung der angemessenen Kosten für den Sachauf-
wand und eines angemessenen Beitrages zur Aner-
kennung der Förderleistungen der Tagespflegeperson
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII)
480,00
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur 
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)
2,20
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur 
Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)
0,00
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Aufwen-
dungen zur Kranken- und Pflegeversicherung (§ 23 
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2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat
 Kindertagespflege 9 h
   in €
Landeszuschuss   150,00
Elternbeitrag (ungekürzt)  155,50
Gemeinde   198,31
Leubsdorf, am 16.05.2013   
Börner   
Bürgermeister     
Bekanntmachung des Sächsischen
Oberbergamt Freiberg
Bergrechtliches Planfeststellungsverfahren nach § 52 Abs. 2a 
Bundesberggesetz für das Vorhaben “Erweiterung des Stein-
bruchs Breitenau”, Gemarkung Breitenau und Thiemendorf der 
Stadt Oederan, Landkreis Mittelsachsen
- Bekanntgabe des Erörterungstermins gemäß § 73 Abs. 6 Ver-
waltungsverfahrensgesetz (VwVfG)
Im Planfeststellungsverfahren „Erweiterung des Steinbruchs 
Breitenau lädt Sie das Sächsische Oberbergamt als Anhörungs- 
und Planfeststellungsbehörde im o.g. Planfeststellungsverfahren 
zu der
am 2. Juli 2013, ab 9:00 Uhr
im Gasthof „Goldener Stern“ Memmendorf
Dorfstraße 52a, 09569 Memmendorf
stattfindenden Erörterung ein. Bei Bedarf wird die Erörterung 
am 3. Juli 2013, ab 9:00 Uhr am selben Ort fortgesetzt.
Im Rahmen der Erörterung werden vom Sächsischen Oberberg-
amt die rechtzeitig erhobenen Einwendungen gegen den Plan 
und die Stellungsnahmen der Behörden zu dem Plan mit dem 
Träger des Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen sowie mit 
denjenigen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert.
Im ersten Abschnitt des Erörterungstermins werden nach ein-
leitenden Erläuterungen zum Stand des Verfahrens und zum 
Vorhaben die Stellungnahmen der gemäß § 73 Abs. 2 VwVfG 
beteiligten Behörden, Planungsträger und gemäß § 63 Bundes-
naturschutzgesetz anerkannten Vereine, deren Aufgabenbe-
reich durch das Vorhaben berührt wird, erörtert.
Im zweiten Abschnitt des Erörterungstermins erfolgt die Erör-
terung der gemäß § 73 Abs. 4 VwVfG rechtzeitig erhobenen 
Einwendungen.
Die zeitliche Dauer der Erörterungsabschnitte richtet sich nach 
dem auftretenden Erörterungsbedarf.
Zur Durchführung des Erörterungstermins auf der Grundlage des 
§ 73 Abs. 6 VwVfG geben wir hiermit diesen Termin ortsüblich 
bekannt und weisen darauf hin:
1. dass mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen aus-
geschlossen sind, die nicht auf besonderen privatrechtlichen 
Titeln beruhen,
2. dass durch Einsichtnahme in die Planungsunterlagen, Erhe-
bung von Einwendungen oder Teilnahme am Erörterungster-
min entstehende Kosten nicht erstattet werden,
3. dass
a) rechtzeitig erhobene Einwendungen zu diesem Termin erör-
tert werden,
b) der Erörterungstermin nicht öffentlich ist,
c) diejenigen, die fristgerecht Einwendungen erhoben haben 
(bzw. bei gleichförmigen Eingaben im Sinne von § 17 VwVfG 
deren Vertreter oder Bevollmächtige) von dem Erörterungs-
termin gesondert oder wenn mehr als 50 Benachrichtigungen 
vorzunehmen sind durch öffentliche Bekanntmachung 
benachrichtigt werden,
d) bei ausbleiben eines Beteiligten zum Erörterungstermin auch 
ohne ihn  verhandelt werden kann,
e) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen 
durch Bekanntmachung ersetzt werden kann, wenn mehr als 
50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind.




am Sonntag, den 02. Juni 2013  
Unter dem Motto "UNESCO-Welterbe erhalten und gestalten" findet 
am 2. Juni 2013 der neunte bundesweite UNESCO-Welterbetag statt. 
Dabei werden die deutschen Welterbestätten nicht nur als Orte 
besonders sorgfältiger Denkmalpflege, sondern auch als Vermittler 
der UNESCO-Idee vorgestellt. Die UNESCO-Idee beinhaltet grund-
legend den Schutz des Erbes der Menschheit und die Achtung der 
Kulturen und Völker der Welt. 
Der Grundgedanke des Welterbetages, der jährlich am ersten Sonn-
tag im Juni stattfindet, aber ist es, das Welterbe erlebbar zu machen 
und die eigene Kultur als Teil eines vielfältigen Erbes der Menschheit 
zu verstehen. 
Die zentrale Veranstaltung am diesjährigen Welterbetag richtet die 
Welterbestätte "Altstadt von Bamberg" aus. Bundesweit finden in 
allen 37 UNESCO-Welterbestätten Sonderführungen und Aktionen 
am UNESCO-Welterbetag statt. 
In Deutschland wurden Baudenkmäler, Stadtensembles, aber auch 
bedeutende Industrieanlagen und außergewöhnliche Naturland-
schaften zum Welterbe erklärt. Die Bekanntesten sind u. a. der 
Kölner Dom, der Muskauer Park oder die Zeche Zollverein in Essen. 
All diese Stätten sind Zeugen großartiger Kulturleistungen und 
Naturphänomene, die als Erbe der Menschheit geschützt werden 
müssen. 
Auch die Montanregion Erzgebirge bewirbt sich als „Montane Kul-
turlandschaft Erzgebirge / Krušnohoří“ nach einer 10-jährigen Vor-
bereitungsphase um diesen wertvollen UNESCO-Welterbetitel. Denn 
die herausragenden Leistungen und Monumente des Bergbau- und 
Montanwesens im Erzgebirge sind von weltweit außergewöhnlich 
universellem Wert, dass sie einerseits geschützt, andererseits aber 
der Menschheit nahe gebracht und vermittelt werden müssen. 
Der Antrag zur Ernennung als UNESCO-Welterbe wurde am 30. April 
2013 fertig gestellt und an den Freistaat Sachsen zur Kabinetts-
entscheidung übergeben. Danach wird der Antrag, der insgesamt 
fünf Bände und knapp 1500 Seiten umfasst, an die Beauftragte der 
Kultusministerkonferenz und anschließend an die UNESCO nach Paris 
zur Vorprüfung weitergeleitet. Die Einreichung des Welterbean-
trages soll dann offiziell im Februar 2014 stattfinden. 
Im Rahmen des seriellen Welterbeantrages sind auf sächsischer Seite 
acht Bestandteile, 44 Elemente und 500 Objekte nominiert, die in 
ihrer Gesamtheit das Welterbe darstellen. 35 Städte und Gemeinden, 
die die nominierten Güter beherbergen, sind mit drei Landkreisen im 
sog. Welterbekonvent Erzgebirge involviert. Auf tschechischer Seite 
werden sieben Bestandteile im Rahmen des Antrages nominiert. 
Die Montanregion Erzgebirge auf dem Weg zum Welterbe stellt 
sich vor: 
www.montanregion-erzgebirge.de 
Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH 
Projektsteuerung Montanregion Erzgebirge 
Ansprechpartner: Matthias Voigt 
Adam-Ries-Str. 16 
09456 Annaberg-Buchholz 
Tel. 03733 / 145 121 
E-Mail: voigt@wfe-erzgebirge.de 
Nähere Informationen zum Welterbetag finden Sie hier: 
www.unesco.de
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Ortsteil Leubsdorf
Restmüllbehältnisse:
Do., den 13.06.13 und 27.06.13
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Di., den 04.06.13 und 18.06.13 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., den 27.06.13
Ortsteil Hammerleubsdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., den 14.06.13 und 28.06.13
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo., den 03.06.13 und 17.06.13
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., den 27.06.13
Ortsteil Hohenfichte
Restmüllbehältnisse: Mi., den 05.06.13 und 19.06.13
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo., den 03.06.13 und 17.06.13
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 17.06.13
Ortsteil Metzdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., den 14.06.13 und 26.06.13
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo., den 03.06.13 und 17.06.13 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., den 27.06.13
Ortsteil Marbach/ Grüner Wald
Restmüllbehältnisse: Do., den 13.06.13 und 27.06.13
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Di., den 04.06.13 und 18.06.13
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Montag, den 24.06.13
Ortsteil Schellenberg
Restmüllbehältnisse: Do., den 13.06.13 und 27.06.13
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Di., den 04.06.13 und 18.06.13
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 24.06.13
Entsorgungstermin für die Fäkalienentsorgung
von abflusslosen Gruben und vollbiologischen Kleinkläranla-
gen ist Dienstag, der 11. Juni 2013.
Die Entsorgung der Kleinkläranlagen erfolgt im kundeneige-
nen Turnus. Der jeweilige Grundstückseigentümer erhält ca. 
14 Tage vor Beginn der Tour eine Information per Postkarte 
mit Angabe des Zeitraumes. 
Für Bestellungen bitte Telefon (03771) 2900-0 zwischen 
8 – 15 Uhr nutzen.
Sprechzeit des Bürgermeisters Herrn Börner
Jeden Dienstag von 13:00 bis 18:00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers
Herrn Porstmann
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Stöckel
Jeden 3. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf, die Ort-
schaftsräte der Ortsteile sowie die Seniorenbe-
treuung gratulieren folgenden Bürgerinnen und 
Bürgern ganz herzlich und wünschen Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Frau Christine Richter am 1. Juni zum 76. Geburtstag
Frau Helga Mittmann am 4. Juni zum 76. Geburtstag 
Frau Waltraude Kunze am 5. Juni zum 84. Geburtstag
Herrn Hans Uhlig am 5. Juni zum 78. Geburtstag
Frau Ursula Wagner am 7. Juni zum 76. Geburtstag
Frau Waltraud Helbig am 8. Juni zum 83. Geburtstag
Frau Gudrun Richter am 8. Juni zum 76. Geburtstag
Frau Sigrit Wächtler am 11. Juni zum 70. Geburtstag
Herrn Dieter Kramer am 12. Juni zum 75. Geburtstag
Frau Gertrud Vogel am 13. Juni zum 85. Geburtstag
Herrn Erhard Hengst am 13. Juni zum 82. Geburtstag
Frau Erika Klotz am 15. Juni zum 73. Geburtstag
Herrn Helmut Schulte am 18. Juni zum 74. Geburtstag
Herrn Helmut Krawietz am 19. Juni zum 77. Geburtstag
Frau Gudrun Seyfert am 19. Juni zum 72. Geburtstag
Frau Irene Gräbel am 19. Juni zum 87. Geburtstag
Frau Waltraud Ullmann am 20. Juni zum 80. Geburtstag
Frau Anita Domschke am 24. Juni zum 73. Geburtstag
Frau Regina Tröger am 24. Juni zum 71. Geburtstag
Frau Rosemarie Langer am 27. Juni zum 79. Geburtstag
Frau Christa Krause am 30. Juni zum 83. Geburtstag
In Marbach:
Herrn Karl Wenzel am 2. Juni zum 83. Geburtstag
Herrn Wolfgang Kluge am 5. Juni zum 74. Geburtstag
Herrn Peter Rochhausen am 6. Juni zum 72. Geburtstag
Herrn Christian Uhlmann am 9. Juni zum 76. Geburtstag
Herrn Kurt Schaufuß am 16. Juni zum 93. Geburtstag
Frau Hanna Rosse am 20. Juni zum 89. Geburtstag
Frau Ursula Richter am 22. Juni zum 78. Geburtstag
Frau Christa Schubert am 24. Juni zum 72. Geburtstag
Frau Ruth Voigt am 29. Juni zum 90. Geburtstag
In Schellenberg:
Frau Gisela Zenker am 1. Juni zum 73. Geburtstag
Frau Elisabeth Döring am 6. Juni zum 75. Geburtstag
Herrn Helmut Lindner am 8. Juni zum 84. Geburtstag
Frau Anneliese Schaufuß am 12. Juni zum 88. Geburtstag
Frau Margot Lindner am 17. Juni zum 79. Geburtstag
Herrn Joachim Friedrich am 23. Juni zum 75. Geburtstag
Frau Lisa Müller am 25. Juni zum 90. Geburtstag
Frau Petra Porstmann am 26. Juni zum 70. Geburtstag
Herrn Jörg Porstmann am 28. Juni zum 71. Geburtstag
In Hohenfichte:
Frau Ursula Helbig am  3. Juni zum 81. Geburtstag
Frau Waltraud Reichelt am 4. Juni zum 72. Geburtstag
Herrn Egon Reichelt am 4. Juni zum 71. Geburtstag
Frau Charlotte Kämpfe am 5. Juni zum 85. Geburtstag
Herrn Gerhard Hahn am 6. Juni zum 72. Geburtstag
Frau Karla Klemm am 19. Juni zum 71. Geburtstag
Frau Ruth Richter am 23. Juni zum 82. Geburtstag
Frau Frieda Bobka am 27. Juni zum 80. Geburtstag
Glückwünsche im Juni
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Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, 
Sonntag und an den gesetzlichen Feiertagen 7.00 Uhr. Er endet 
jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.
Wie bereits bekanntgemacht, wird kein kassenärztlicher Bereit-
schaftsdienst mehr veröffentlicht. Bürger, die außerhalb der 
üblichen Sprechzeiten dringende ambulante ärztliche Hilfe 
benötigen, erreichen über die seit dem 16.04.2012 eingeführte 
bundesweit einheitliche Bereitschaftsnummer
116 117 (ohne Vorwahl) sowie für unseren 
Bereich unter (03741) 45 72 32
den jeweiligen Bereitschaftsdienst in der Nähe.
Für medizinische Notfälle ist weiterhin die 112 zuständig!
Für den Notfalldienstbereich Oederan, Eppendorf, Ortsteil Leubs- 
dorf und Marbach sowie Borstendorf und Grünhainichen wird 
am Wochenende sowie an gesetzlichen Feiertagen und Brückenta-
gen nach wie vor eine Notfallsprechstunde durchgeführt.
Samstag, 01.06.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM Birgit Hoffgaard,
  Freiberger Str. 78, 09569 Oederan
  (037292) 60231
Sonntag, 02.06.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FA Gunar Gläser, Hohe Str. 6,
  09579 Grünhainichen
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972
Samstag, 08.06.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. Ricarda Ihle, 
  Oederaner Str. 1, 
  09575 Eppendorf, (037293)292
Sonntag, 09.06.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FA Sebastian Steudel, Poststraße 9,
  09569 Oederan, (0176) 46109544
Samstag, 15.06.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. Detlef König, Görbers-
  dorfer Hohle 1, 09569 Oederan
  (037292) 60517
Sonntag, 16.06.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM Anne-Katrin Löbner, Haupt-
  straße 43, 09573 Leubsdorf
  (037291) 20534
Samstag, 22.06.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FÄ Jana Berg, Poststraße 9,
  09569 Oederan, (0162) 7033680
Sonntag, 23.06.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FÄ Jana Berg, Poststraße 9,
  09569 Oederan, (0162) 7033680
Samstag, 29.06.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FÄ Jana Berg, Poststraße 9,
  09569 Oederan, (0162) 7033680
Sonntag, 30.06.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM Silvia Hertel, Borstendorfer 
  Str. 2, 09575 Eppendorf





Tag der offenen Tür
ins Milchgut Schellenberg, Scheibe 3
Samstag, 08. Juni 2013
von 10.00 bis 15.00 Uhr





Neubau . Altbausanierung . Putz . Vollwärmeschutz
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach




Tel. 03 72 94/9 66 05 • Fax: 03 72 94/9 62 05
Funk 01 72/3 46 38 94 • E-Mail: info@taxi-sven-richter.de
Kolonie 3a • 09573 Leubsdorf
- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
- Rollstuhlbus
Unserer werten Kundschaft wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und 
für das Jahr 2013 Gesundheit, Glück und persönliches Wohlergehen.
Gleichzeitig bedanken wir uns für das
entgegengebrachte Vertrauen ganz herzlich.
Taxi Richter
Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,























         für Arbeitnehmer e.V. . Lohnsteuerhilfeverein . Sitz Gladbeck
®
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Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
Neben Geld und Sexualität ist auch Politik ein herausfor-
derndes Thema – auch unter Christen.
Dabei ist das Gespräch über Politik bei Vielen an der Tagesord-
nung. Natürlich!
Denn das gemeinsame Leben in einer Gesellschaft, mit all den 
Notwendigkeiten es zu regeln, betrifft jeden Einzelnen. Prak-
tisch ist es unmöglich, außerhalb der Gesellschaft zu leben.
Als Arbeiter- und Bauernkind wurde in der DDR „gut für mich 
gesorgt“.
Meine Eltern haben sich auf das allgemein übliche Schimpfen 
bzw. Witze erzählen unter vorgehaltener Hand, beschränkt. 
Auch in der Kirchgemeinde ging es weitgehend unpolitisch 
zu. Heute hinterfrage ich das kritisch. Wir können diejenigen, 
die mit der Leitung unserer Gesellschaft beauftragt sind, nicht 
allein lassen. 
Der Apostel Paulus lebte in einem Staat, in dem es größten-
teils wesentlich autoritärer zuging, als bei uns heute. Und er 
hat die Christen ermutigt, sich nicht passiv zu verhalten oder 
gar resigniert in ihr Schicksal zu ergeben. Ihr könnt und sollt 
beten!, sagte er. Das ist ein sehr wirksames Mittel, um etwas 
zum Gemeinwohl beizutragen, ja sogar in die Weltpolitik ein-
zugreifen.
Durch unser Gebet kann Gutes gestärkt werden. Wir werden 
interessierter für politisches Handeln. Wir werden die Bibel 
wacher lesen und einen besseren Blick für das Wesentliche 
bekommen. Paulus schreibt: „(1.Tim 2,1-2)  Am wichtigsten ist, 
dass die Gemeinde nicht aufhört zu beten. Betet für alle Men-
schen; bringt eure Bitten, Wünsche, eure Anliegen und euren 
Dank für sie vor Gott. Betet besonders für alle, die in Regierung 
und Staat Verantwortung tragen, damit wir in Ruhe und Frie-
den leben können, ehrfürchtig vor Gott und aufrichtig unseren 
Mitmenschen gegenüber.“
Am 22. September 2013 wird der 18. Deutsche Bundestag 
gewählt.
Auch daraufhin sind unser Gebet und unsere Wahlbeteiligung 
sehr wichtig.
Wer nicht betet, darf auch nicht schimpfen! Und wer betet, der 
wird nicht mehr schimpfen ...
Insofern: Christen in die Politik!
B. Schieritz, Pfarrer
Unsere Gottesdienste 
1. Sonntag nach Trinitatis, 2. Juni 2013
Leubsdorf 10.00 Uhr Bläser-Gottesdienst zur
  Jahreslosung
  20.00 Uhr „Zeit vor Gott“ im Gemeinderaum
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – Pfr. Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit
  eingeschl. Taufe – Pfr. Schieritz
Dankopfer für die Kongress und Kirchentagsarbeit in Sachsen – 
Erwachsenenbildung – Tagungsarbeit 
2. Sonntag nach Trinitatis, 9. Juni 2013
Leubsdorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
  mit eingeschl. Taufe – Pfr. Schieritz
Schellenberg 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
  – Pfr. Schieritz
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst
  – Pfr. i. R. Richter
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
3. Sonntag nach Trinitatis, 16. Juni 2013
Schellenberg 10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form
  – Predigt: Jürgen Meyer
Borstendorf 10.00 Uhr Lektoren-Gottesdienst – Sven Höppe
Die Gemeindeglieder von Leubsdorf sind herzlich nach Schellen- 
berg eingeladen. 
Dankopfer für die kirchliche Frauen-, Familien- und Mütterge-
nesungsarbeit
4. Sonntag nach Trinitatis, 23. Juni 2013
Borstendorf 09.30 Uhr Familien-Gottesdienst zum Beginn
  des Gemeindefestes – Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Leubsdorf und Schellenberg sind 
herzlich nach Borstendorf eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Johannistag, 24. Juni 2013
Leubsdorf 19.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof
  – Pfr. Schieritz
Schellenberg 18.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof
  – Pfr. Schieritz
Borstendorf 20.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof
  – Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
5. Sonntag nach Trinitatis, 30. Juni 2013
Leubsdorf 08.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst 
Schellenberg 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – Pfr. Schieritz
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – Pfr. Schieritz
 20.00 Uhr „Zeit vor Gott“ im Gemeinderaum
Dankopfer für besondere Seelsorgedienste (Krankenhaus- und 
Klinik-, Gehörlosen-, Schwerhörigen-, Justizvollzugs- und Poli-
zeiseelsorge)
6. Sonntag nach Trinitatis, 7. Juli 2013
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – Pfr. Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form mit
  eingeschl. Taufe – Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Schellenberg sind herzlich nach Bors-
tendorf eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Kindergottesdienste finden parallel
zu den Gottesdiensten statt.
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Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:       
Gebet für Kirche
und Gemeinde: jeden Donnerstag,
 18.00 Uhr in der Kirche 
Kirchenchor: jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Kurrende: jeden Montag, 17.30 Uhr
Posaunenchor: jeden Mittwoch, 19.30 Uhr 
Mutti-Kind-Kreis: Mittwoch, 5. Juni,
 9.30 Uhr bei Fam. Hofmann
Kinderkreis: jeden Dienstag, 16.30 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Bibel- und Gebetskreis: Dienstag, 4. + 18. Juni, 9.30 Uhr
Bibelstunde
Hammerleubsdorf: 4. Juni, 19.30 Uhr
Gebet für Deutschland: Donnerstag, 13. Juni,
 18 - 21.30 Uhr
Hauskreis: Montag, 10. Juni, 19.30 Uhr
Frauenkreis: Donnerstag, 6. Juni, 19.30 Uhr
Männerkreis: Donnerstag, 20. Juni,19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 5. Juni, 14.00 Uhr
Schellenberg:
Kirchenchor:  jeden Montag, 19.30 Uhr
Treff der Frau: Dienstag, 11. Juni, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 12. Juni, 15.00 Uhr 
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Landeskirchliche
Gemeinschaft: jeden Montag, 19.30 Uhr
Ehepaarkreis: Samstag, 1. Juni, 19.30 Uhr
Gebet für Deutschland: Donnerstag, 13. Juni, 17 - 18 Uhr
Vorschulkinderkreis: Samstag, 1. + 15. + 29. Juni,
 9.30 Uhr
Schulkinderkreis: Aktion zum Schuljahresabschluss
 – der Termin wird noch bekannt
 gegeben
Konfirmanden
Die Konfirmanden der 7. Klasse treffen sich am Samstag, 
dem 8. Juni um 8.00 Uhr im Pfarrhaus Schellenberg.
Kirchenvorstand
Die Kirchenvorstände von Leubsdorf und Schellenberg treffen 
sich am Donnerstag, dem 20. Juni 2013, 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Schellenberg.
Grabsteindruckprobe:
Leubsdorf: Montag, 10. Juni 2013, 16.00 Uhr
Schellenberg: Dienstag, 11. Juni 2013, 16.00 Uhr
Freude und Leid in unseren Kirchgemeinden
Die Heilige Taufe empfing in Leubsdorf
am 5. Mai 2013 Aaron Eckardt, 
Sohn von Lukas und Mandy Eckardt aus Leubsdorf.
„Siehe, Gott ist mein Heil, ich bin sicher und fürchte mich 
nicht; Gott der Herr ist meine Stärke und mein Psalm und ist 
mein Heil.“ Jes. 12,2
Zur Diamantenen Hochzeit gesegnet
wurden in Leubsdorf
am 18. Mai 2013 Josef und Christa Astl aus Leubsdorf.
„Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird’s 
wohl machen.“ Psalm 37,5
Christlich bestattet wurde in Leubsdorf
am 10. Mai 2013 Frau Rosa Marianne Schubert, geb. Köhler 
im Alter von 87 Jahren. Sie wohnte zuletzt im Seniorenhaus 
Eppendorf.
“Ich schäme mich des Evangeliums nicht: Es ist eine Kraft 
Gottes, die jeden rettet, der glaubt.” Röm. 1,16
Aus dem Leben unserer Kirchgemeinden
Am Sonntag „Kantate“ („Singet“) erfreuten die Kirchen-
chöre von Leubsdorf und Schellenberg gemeinsam mit 
den Kurrendekindern die Gottesdienstbesucher in der 
Schellenberger Kirche.




Samstag, 22. Juni, 10.00 – 12.00 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterin S. Eckardt:
jeden Dienstag, 9.00 – 12.30 Uhr 
Pfarramt Schellenberg – Ch. Weise:
20864
Öffnungszeiten:
Dienstag: 9.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag: 16.00 bis 17.30 Uhr
Friedhofsmeister J. Meyer: 
67420 oder 0162/5364088 
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich 
alle Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Marbach, 
Leubsdorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie 
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
Kantate in Schellenberg
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Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Einladung
Der monatliche Treff der Leubsdorfer Senioren findet am 
Mittwoch, den 12.06.2013, im „Lindenhof“ statt. Ich bitte 
darum, an diesem Tag unsere Ausfahrt zum Sauensäger, am 
26.06.2013, zu bezahlen. Auch diese Fahrt beginnt am Vor-
mittag. Das Mittagessen nehmen wir am Ziel ein, wie im Pro-
gramm erwähnt.
Leider ist der Bus noch nicht voll! Den Mitarbeitern waren 
allerhand Bemühungen notwendig, um mit dem Bus bis hinauf 
nach Blockhausen fahren zu können. Deshalb wäre es schön, 





Wir treffen uns Dienstag, den 11.06.13 und 25.06.13, jeweils 
um 14:00 Uhr in der ehem. Grundschule.
Einladung
Wir laden herzlich alle Senioren am Mittwoch, den 19. Juni, 
zu einem gemütlichen Nachmittag in unsere ehemalige Schule 
nach Marbach ein. Beginn ist 14.30 Uhr. Für Stimmung und 
Unterhaltung sorgt Herr Reinhold Pfennig aus Warmbad und 
für das leibliche Wohl unsere Frauen der Seniorengruppe.




Nun ist schon fast ein halbes Jahr vergangen und leider hat sich 
an der Situation der Ortsgruppe noch immer nichts geändert. 
Es hat sich bisher leider kein Nachfolger für Frau Buschmann 
gefunden. Aber wie heißt es so schön: Die Hoffnung stirbt 
zuletzt. Somit hoffen auch die Schellenberger Seniorinnen und 
Senioren weiter, denn Frau Buschmann wurde nun am 19.4.2013 
offiziell verabschiedet. An diesem Tag fand das „Frühlingsfest“ 
der Ortsgruppe statt. Zu dieser Veranstaltung kamen auch 
Frau Gronewald, Frau Löwenberg und Frau Schönherr von der 
Geschäftsstelle in Flöha. Nach der Begrüßung durch Frau Busch-
mann hielten Frau Gronewald als Geschäftsführerin und Frau 
Löwenberg als Betreuerin der Ortsgruppe eine kurze Ansprache. 
Anschließend wurde unsere langjährige 
Vorsitzende Frau Liane Buschmann für 
ihre verantwortungsvolle und vorbild-
liche Arbeit mit der „Ehrennadel der 
Volkssolidarität in Bronze“ durch die 
Vertreter der Geschäftsstelle ausgezeich-
net. Gleichzeitig wurde sie mit einem 
herzlichen Dankeschön als Vorsitzen-
de der Ortsgruppe verabschiedet. Anschließend dankte Frau 
Buschmann ihrem langjährigen Team und überreichte ihnen 
ein kleines Präsent. Damit war der offizielle Teil der Veranstal-
tung erledigt. Bei einem gemütlichen Kaffeetrinken gab es so 
manchen Gesprächsstoff. Herr Winkler sorgte dabei für Musik 
und Unterhaltung. Anschließend spielte er dann zum Tanz auf. 
So verging die Zeit und wer sich für den Heimweg noch etwas 
stärken wollte, konnte dies mit einem Paar Wiener Würstchen 
tun. Es war wieder einmal eine schöne Veranstaltung. 
Es ist erfreulich, dass die Ortsgruppe trotz personeller Verän-
derungen im Ortsgruppenvorstand auch künftig fortgeführt 
wird. Die Mitglieder werden über die Volkssolidarität weiterhin 
Betreuung und Gemeinschaft erfahren können.
In diesem Sinne wünsche ich allen eine schöne Zeit und verab-
schiede mich bis demnächst
Ihre Felicitas Schubert
Sparkassen-Aktion:
"Gemeinsam fit in den Sommer" 
Neue Wettkampfplatten für
18 Tischtennis-Vereine, Freiberg, 26. April 2013
Insgesamt 18 Vereine aus den Regionen rund um Freiberg 
und Mittweida erhalten in diesen Tagen ein Geschenk von der 
Sparkasse. Sie bekommen eine nagelneue, wettkampftaugliche 
Tischtennisplatte. Rund 3.000 Sportler – davon etwa 700 Kinder 
und Jugendliche – sind in diesen Vereinen aktiv. Sie können 
jetzt mit den neuen Sportgeräten trainieren.
Sparkassen-Aktionen 2013 stehen im Zeichen des Sports
Der Förderschwerpunkt der Sparkasse Mittelsachsen ist die 
Jugend. Im Jahr 2012 stand das Thema „Bildung“ im Mittel-
punkt mehrerer Projekte. Es gab u. a. Nachschlagewerke für 
Schüler und Experimentierkästen sowie Holz-Spielautos für 
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ziell für den Tischtennisport hatte die Sparkasse Mittelsachsen
ein Förderprogramm zusammengestellt.
Tischtennis ist ein Sport, der Jung und Alt verbindet und bei 
dem mehrere Mitspieler eingebunden werden können. Bei 
schlechtem Wetter in der Turnhalle, bei Sonnenschein im Freien 
– eine Tischtennisplatte kann man fast überall aufstellen. Mit 
der diesjährigen Sparkassen-Aktion soll vor allem die Jugend 
für eine sportliche Betätigung begeistert werden.
Insgesamt 18 Vereine freuen sich über wettkampftaug-
liche Tischtennisplatten im Wert von 15.000 Euro.
Über 50 Vereine beteiligten sich an der Ausschreibung. Aus-
gewählt wurden Tischtennisvereine bzw. Vereine mit einer 
entsprechenden Abteilung. Sie konnten sich zwischen zwei 
Modellen entscheiden. Es handelt sich dabei um hochwertige 
Wettkampftische mit ITTF-Zulassung. Insgesamt 15.000 Euro 
hat die Sparkasse Mittelsachsen dafür bereitgestellt.
Folgende Vereine freuen sich über eine neue Tischtennisplatte 
einschließlich Netz:
Region Freiberg: • SG Erdmannsdorf e. V.
 • SV Grün-Weiß Leubsdorf e. V.
 • Pulsschlag Neuhausen Erzgebirge e. V.
 • SV Eppendorf e. V.
 • Hilbersdorfer SV e. V.
 • TTV Oberbobritzsch e. V.
 • SV Weigmannsdorf-Müdisdorf e. V.
 • SV Grün-Weiß Niederwiesa e. V.
 • SG Lichtenwalde e. V.
 • Tischtennisverein Glück Auf Freiberg e. V.
 • Freizeit Sport Verein Clausnitz e. V.
Spendengelder aus der PS-Lotterie
Die Spendengelder kommen aus dem Ertrag des PSLotterie-Spa-
rens. Die PS-Lotterie schüttet zweimal jährlich ihren sogenann-
ten Zweckertrag aus – eine beachtliche Geldsumme, die an Ver-
eine und Institutionen in unserem Geschäftsgebiet ausgereicht 
wird. Die Sparkasse Mittelsachsen kann jährlich rund 200.000 
Euro für gemeinnützige Zwecke vergeben. Beim PS-Sparen der 
Sparkasse gewinnen also nicht nur die fleißigen PSSparer.
Rund 150.000 Euro für die Kindereinrichtungen und 
Schulen der Region
Viele gemeinnützige Projekte der Vereine konnten die 
Sparkasse Mittelsachsen und ihre Stiftungen im Jahr 2012 
unterstützen. Mit der Projektförderung aus den Stiftungen 
wurden beispielsweise Sportgeräte und Trainingskleidung 
angeschafft, kulturelle Höhepunkte organisiert und vielseitige 
Angebote für die Freizeitgestaltung realisiert.
Insgesamt gingen im Vorjahr rund 150.000 Euro an die Kin-
dereinrichtungen und Schulen der Region. Mehrere tausend 
Schülerinnen und Schüler besuchten mit den Sparkassen-Stif-
tungen kostenfrei ein Museum oder nahmen am Theaterpro-
jekt teil. 1.450 Jugendliche bekamen einen Berufswahlpass, 











Immer aktuelle Informationen auf unserer Internetseite, 
besuchen Sie uns auf: www.wanderlatsch.de
Veranstaltungen im Juni 2013
Termin Veranstaltung
Samstag, 17. Burgenwanderung von Jöhstadt zur Burg
01. Juni Hassenstein (Hasistejn CR), 
 Rückfahrt ab Hassenstein 18 Uhr mit Bustrans-
 fer, 20 km, Start mit Pkw 10 Uhr am Vereins-
 haus, mit Voranmeldung
Samstag, 5. Sächsischer Wandertag in Klingenthal
08. Juni ca. 13 km, 16 km, entlang des „Höhensteig 
 Rundweg Klingenthal- Zwota“,  nur mit Voran-
 meldung, Start mit Pkw am Vereinshaus
Sonntag, 25. Sportwanderung „Schlägel und Eisen“ in
09. Juni Schwarzenberg 9 km geführt/ 15 km / 24 km, 
 Start mit Pkw am Vereinshaus
Sonntag, Sternwanderung zur Brettmühle 
16. Juni in Königswalde 10 – 17 km,
 Start mit Pkw 8 Uhr am Vereinshaus
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
19. Juni planungen, ab 19 Uhr im Vereinsraum
Mittwoch,  Wanderung zum „Bergmännl“, siehe Artikel
26. Juni "Wanderung zum Bergmännl" 3,5 km,
 Start 18 Uhr an der Oberschaar in Leubsdorf
Vorankündigung für Juli 2013
Samstag, 31. Wanderung „Rund um den Hirtstein“ in
06. Juli Satzung ca. 10/ 14/ 17/ 23 km,
 Start 7.30 Uhr am Vereinshaus
Samstag, Wanderung  zum „König- Albert- Turm“ in
13. Juli Grünhain - Beierfeld ca. 4- 8 km geführt,
 Start mit Pkw am Vereinshaus
Samstag, S21. Volkswandertag „ Rund um Großrückers-
27. Juli walde“ ca. 11, 18 km,
 Start mit Pkw 7.30 Uhr am Vereinshaus
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
31. Juli planungen, ab 19 Uhr im Vereinsraum
Änderungen möglich!
*** Saal für Schulanfang August 2013 wieder frei !!! ***
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Carl-Stülpner-Pokal  am  27. April 2013 und 10 Jahre 
Wanderlatsch e.V.
2013 ist ein ganz besonderes Jahr für die Wanderlatschen. 
Nicht nur, dass wir bereits zum 5. Mal am Carl-Stülpner-Pokal 
teilnahmen, sondern zugleich begehen wir das 10-jährige 
Bestehen des Wanderlatsch e.V. in Schellenberg. Aus diesem 
Anlass wollten wir unserem CSP ein buntes Rahmenprogramm 
beiseite stellen, um uns bei allen Wanderern für die jährliche 
Treue zu bedanken. So erwarteten alle Besucher ein reich-
haltiges Grillbuffet, heißes Brot aus dem Holzofen, Kaffee 
und Kuchen im Vereinshaus, ein großer Bücherflohmarkt, das 
Energie-Glücksrad der Envia und jede Menge Überraschungen 
für unsere kleinen Wanderfreunde. Jedes mit gewanderte Kind 
erhielt 2 Freikarten für die Sommerrodelbahn in Augustus-
burg. Besonderes Highlight war der Auftritt des Schellenberger 
Fanfarenzugs, die auch gleich ein Geburtstagsgeschenk im 
Gepäck hatten, welches Vereinsvorsitzende Simone Berthold 
gern entgegennahm. Leider war der Wettergott zum ersten 
Mal nicht auf unserer Seite. Insgesamt 262 Teilnehmer trotz-
ten ihm dennoch, egal wie viel Wind, Kälte und Regen er her-
unterschickte. Auch unsere tschechischen Freunde aus Louny 
und Most reisten mit 86 Wanderern in zwei Reisebussen an, 
brachten wieder viel gute Laune mit und erfreuten sich an den 
unterschiedlich langen ausgeschilderten Strecken von 10, 15 
und 23 Kilometern. Tee und Speckfett-Bemmen kamen an den 
beiden Verpflegungsposten unterwegs gut an. Leider konnte 
durch den Regen die große Hüpfburg nicht aufgestellt und 
auch der geplante Latsch-Weitwurf nicht durchgeführt wer-
den. Aber über den spontanen Besuch der Bundestagsabge-
ordneten Frau Veronika Bellmann haben wir uns sehr gefreut. 
Allen Organisatoren, Sponsoren und Besuchern möchten wir 
ganz herzlich Danke sagen für die langjährige Treue und 
Unterstützung. Hierbei bedanken wir uns bei der Fa. Metall-
bau Porstmann GmbH & Co. KG, den Betreibern von „Rosts 
Wiesen“, der Lichtenauer Mineralquellen GmbH, der Bad 
Brambacher Mineralquellen GmbH, der  Bäckerei Möbius 
aus Oederan, der Bäckerei Lieberwirth aus Leubsdorf, dem 
Getränkehandel Richter aus Leubsdorf, dem Partyservice  Uhlig 
aus Leubsdorf, der Agrargenossenschaft Memmendorf, dem 
Allround-Service Berthold aus Schellenberg, der Druckerei 
Dzierzon aus Freiberg und der Volksbank Mittleres Erzgebirge. 
Unser großer Dank gilt auch dem Jugendklub „Wiesenhütte 
e.V.“ und der VSG Marbach/ Schellenberg für die spontane 
Bereitstellung der Zelte sowie der Gemeindeverwaltung Leubs-
dorf für ihre Unterstützung. Ein weiteres Dankeschön schicken 
wir nach Börnichen in die „Schwarzmühle“ zu Herrn Martin, 
der uns als Kontrollpunkt für die 23 km- Strecke diente.
Persönlich möchte ich mich nochmal bei allen Vereinsmit-
gliedern und Helfern bedanken, die mit vollem Einsatz dabei 
waren und ohne die solch eine Veranstaltung nicht möglich 
wäre.
Wir hoffen, dass wir alle Wanderfreunde nächstes Jahr wieder 
sehen – dann hoffentlich wieder bei schönstem Sonnenschein!
Simone Berthold
Kreativzirkel für Jung und Alt
Sie wollen bei Ihren verschiedenen Handarbeiten nicht immer 
allein sein und vermissen den Erfahrungsaustausch? Oder Sie 
möchten gern die aktuellen Do-it-yourself- Trends ausprobie-
ren, verfügen aber nicht über die notwendigen Techniken? 
Dann sind Sie beim Wanderlatsch e.V. genau richtig. Denn wir 
möchten uns gern einmal im Monat mit anderen strickenden, 
häkelnden, stickenden, filzenden, nähenden, bastelnden … 
Personen unserer Gemeinde treffen, um zusammen aktuelle 
Bastel- und Handarbeitstrends auszuprobieren und gleichzei-
tig bewährte Techniken untereinander weiterzugeben.  
Haben Sie Interesse? Dann würden wir uns über einen unver-
bindlichen Anruf von Ihnen freuen.
Wanderung zum „Bergmännl“
Zwischen den Orten Eppendorf und Hammerleubsdorf, unweit 
vom Lösnitzbach bei Gersberg befindet sich ein Findling, in 
welchen eine Darstellung eines Bergmannes eingemeißelt ist. 
Diese Darstellung wird liebevoll „Bergmännel“ genannt. 
Erschaffen wurde dieses Bildnis 1830 von Carl August Nendel. 
Die Überlieferung sagt, dass Carl August Nendel in Leubsdorf 
lebte. Auf dem Weg zur Arbeit und zurück hatte er wahr-
scheinlich dabei den Ort des heutigen „Bergmännels“ als Rast-
platz genutzt und meißelte dabei sein Andenken in den Stein. 
Der Arbeitsweg des Bergmannes Carl August Nendel wird – 
soweit heutzutage nachvollziehbar – zur Zeit ausgeschildert 
und mit erläuternden Tafeln versehen. Der erste Abschnitt 
des Weges führt von Leubsdorf aus am Bergmännel vorbei, 
über den Teichweg bis zur Struth in Kleinhartmannsdorf. Eine 
Weiterführung bis nach Brand-Erbisdorf ist geplant.
Auf jeden Fall sollten wir ihm dankbar dafür sein. Viele Men-
schen nutzen in Ihrer Freizeit die Gelegenheit diesen wunder-
schönen Ort zwischen Lösnitzbach und dem Wald aufzusu-
chen und an der nahe gelegenen Bank etwas Ruhe zu finden.
Carl August Nendel wurde 1798 geboren. Zu Ehren seines 
215. Geburtstages veranstaltet die Wandergruppe Eppendorf 
eine Sternwanderung zu diesem Denkmal. Dabei wird eine 
Gedenktafel enthüllt. 
Interessierte Bürger treffen sich zur Wanderung ab 
Leubsdorf  Oberschaar  am 26. Juni um 18.00 Uhr.
Nach etwa  3,5 km treffen wir am Ziel ein. Zur kulturellen 
Umrahmung werden der Volkschor und Mitglieder der Kra-
nichbläser sowie der Big Band der Heiner-Müller-Mittelschule 
Eppendorf traditionelle Bergmannslieder erklingen lassen. 
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und Anmel-
dungen unter 037291/ 20323.
Simone Berthold
Zumba Fitness® - natürlich auch bei uns in Schellenberg!
ZUMBA® Kurs – jeden Donnerstag um 17.30 Uhr sowie 18.30 Uhr 
für 45 Minuten im Saal unseres Vereinshauses  – (Nur mit Anmel- 
dung!) In den Kurs kann jederzeit eingestiegen werden – 
„schnuppern“ weiterhin möglich, jedoch nur nach vorheriger 
Anmeldung. 
Veranstaltungen Juni 2013
in der Gemeinde Leubsdorf
 Samstag, 01.06.13, 08.00 Uhr – Arbeitseinsatz Angler Mar-
bach am Wehr ehem. Grünen Brücke und Wehr Priemsmüh-
le, Ansprechpartner: Anglerverein Marbach, Jens Reichel, 
Hauptstraße 127, 09573 Leubsdorf, Tel. (0152) 01628516
 Sonntag, 02.06.13, 08.00 Uhr – Lauf zum Flöhapokal
 – Motocross-Strecke, Ansprechpartner: MVL Leubsdorf, 
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 Mittwoch, 19.06.13, 14.30 Uhr – Seniorennachmittag Mar-
bach – ehem. Schule Marbach,  Ansprechpartner: Senioren-
gruppe Marbach, Edith Herkommer, Grünhainichener Str. 58, 
09573 Leubsdorf, Tel. (037291) 61887 
 Freitag, 21.06.13 bis Sonntag, 23.06.13 – Sonnenwendfeier 
Marbach auf dem Sportplatz Marbach, Ansprechpartner:VSG 
Marbach/Schellenberg, Thomas Lohr, Dorfstraße 20, 09573 
Leubsdorf, Tel. (0151) 40162515
 Mittwoch, 26.06.13 – Fahrt der Senioren Leubsdorf zum Sau-
ensäger nach Blockhausen, Ansprechpartner: Senioren von 
Leubsdorf, Georg Schoenemann, Oberschar 1, 09573 Leubs-
dorf, Tel. (037291) 67427
 Mittwoch, 26.06.13 – Gemütliches Beisammensein OG Volks-
solidarität im Sporthaus Hohenfichte, Ansprechpartner: 
Sabine Kämpfe, Metzdorfer Str. 2a, 09573 Leubsdorf, Tel. 
(037291) 61056
 Samstag, 29.06.13, 18.00 Uhr – Dorfsportfest Hohenfichte
 – Sportplatz Hohenfichte, Ansprechpartner: Hohenfichtener 
SV, Falk Schönfelder, Metzdorfer Str. 18, 09573 Leubsdorf
Ein neuer Anlauf ist wünschenswert
In Februar 2001 hatte ich im „Leubsdorfer Lokalanzeiger“ das 
10-jährige Bestehen des Budo-Vereins e. V. Leubsdorf in einem 
Artikel gewürdigt. Im gleichen Jahr beging man das 20-jährige 
Jubiläum der Sektion Judo, mit der es im Jahr 1981 begann. 
Zu den Aktivsten der ersten Stunde gehörten Wolfgang Jäkel, 
seit 1984 Besitzer des 1. Dan Judo, und Jürgen Kempe. Beide 
waren bereits in dieser Sektion fest integriert und leiteten sie.
In den folgenden Jahren brachte sich die Familie Jäkel (Ehe-
frau, Sohn und Tochter) voll in den Verein ein und erwarben 
u. a. Übungsleiter- und Kampfrichterlizenzen. Die Gründung 
einer Aikido-Abteilung erfolgte 1993 mit 14 Mitgliedern. Drei 
Jahre später hatte der Verein schon 53 Mitglieder, davon 20 
weibliche.
Der Begriff „Budo“ umfasst Kampfsportarten des ostasia-
tischen Raums (Judo; Aikido; Jujutsu). Mit wechselnden Mit-
gliederzahlen der einzelnen Abteilungen und wechselnden 
Übungsleiter hatte der Verein in den Folgejahren zu kämpfen. 
So sind in November 2012 noch insgesamt 7 Mitglieder erhal-
ten geblieben.
Dem Verein ist zu wünschen, dass sich wieder Kinder und 
Jugendliche für die sanfte Art der Selbstverteidigung (Aiki-
do) interessieren und mit Unterstützung der Eltern und der 
Schulen (Grund- und Mittelschulen) sich für Übungsstunden 
entscheiden. Mit dem Erlernen der Regeln wird ihnen die 
Ausübung dieser Sportart ermöglicht und das Vereinsleben 
neu entfacht.
Christian Kunze
Die GS Leubsdorf berichtet:
Völkerballturnier
Am Dienstag, dem 12. März waren wir mit anderen Kindern 
der Klasse 3 und 4 zum Völkerballturnier in Oederan. Wir 
haben gegen die Mannschaften der Grundschulen aus Eppen-
dorf, Augustusburg, Flöha, Niederwiesa und Oederan gespielt.
Wir haben alle Spiele gewonnen!!!
Deshalb durften wir am 18. April zur Endrunde nach Freiberg 
fahren. Dort spielten wir gegen die 7 Schulen, die sich in den 
Vorrunden auch qualifizieren konnten. Wir haben 2 Spiele 
gewonnen, 1 Spiel ging unentschieden aus. Somit haben wir 
den 6. Platz erreicht.
Frau Krawietz und Frau Reichel haben gesagt:
„Wir sind mit dem Ergebnis zufrieden. So weit hat es unsere 
Schule noch nicht geschafft. Immerhin sind wir die sechstbeste 
Schule des Landkreises Mittelsachsen.“
Jenny Richter und Svenja Petzold
AG „Junge Journalisten“
“KONTRAST – Mobile Jugendarbeit in Mittel-
sachsen“ des Regenbogenbus e.V. und die 
Sächsische Landjugend e.V. informieren:
Ferienfreizeit für Mädchen und Jungen
im Alter von 12 bis 27 Jahren
Berlin (er) Leben – Geschichte, Kultur und Freizeit hautnah
15. bis 19. Juli 2013
Berlin ist eine bewegte Stadt, heute wie gestern. Hier sind 
die Spuren deutscher Geschichte der neueren Zeit (Nazizeit, 
2. Weltkrieg, Nachkriegszeit, Wendezeit) am deutlichsten 
erkennbar, bis heute. In einer Gruppe von 16 Jugendlichen 
wollen zwei SozialarbeiterInnen (Mandy und Marco) sich auf 
die Suche nach diesen Spuren und heutiger Berliner Kultur 
begeben und z.B. das Brandenburger Tor, das ehem. KZ 
Ravensbrück, den Potsdamer Platz, das Archiv der Jugendkul-
turen, die Gedenkstätte Hohenschönhausen und weitere Orte 
besuchen. Dazu laden wir Jugendliche (12 bis 27 Jahre) herzlich 
ein. Neben den Besuchen von Gedenkstätten sollen natürlich 
auch Freizeit (Kanufahren, Tischtennis, Spiele, Grillabend u.a.) 
SPIELPLAN Juni 2013
So 16.06.2013 - 19 Uhr Heuboden
Karl Valentin Abend 
“Früher war die Zukunft auch besser” - Eintritt 15 €
Sa 22.06.2013 - 19 Uhr Heuboden
Es kam einmal ein Mann zu einer Frau  - Eintritt 15 €
Sa 29.06.2013 - 19 Uhr Heuboden
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Redaktionsschluss für die Juli-Ausgabe:
14. Juni 2013 
und „Berlin (er)Leben“ Zeit und Raum bekommen. Der genaue 
Ablaufplan wird mit euch gemeinsam fest gelegt.
Kosten: 79 Euro (incl. Hin- und Rückfahrt, Unterkunft, Vollver-
pflegung, Programmkosten)
Eine Bildungsfahrt von “KONTRAST - Mobile Jugendarbeit 
in Mittelsachsen“ des Regenbogenbus e.V. in Kooperation 
mit der Sächsischen Landjugend e.V. und der Leuchtpunkt 
gGmbH.
Kontakt, Anmeldung und weitere Infos unter:
Mandy Wiesner (nur bis zum 21.06.2013)
Regenbogenbus e.V.
Böhrigen, Roßweiner Str. 3
09661 Striegistal







Handy: 0173 – 9494382
Mail: wegner@roederaue.de
bis spätestens 28. Juni 2013.
Es sind nur noch wenige freie Plätze zu vergeben!!!
Pietät ist keine
Frage des Geldes.
Tag und Nacht  Tel.: 037292/3920
Eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein.
Eberhard Kunze     -    Redner für Trauerfeiern
Ob schlicht oder aufwendig - eine Bestattung soll 
immer feierlich sein. Wir beraten ausführlich und 
sprechen offen über Kosten.
Eberhard Kunze 
      & Frau Eva
Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 












bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle




Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEdARF HAuSBESucH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
